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Erlebnisse

ABWECHSLUNGS-
REICH

Eine Radtour zwischen 
Wasser & Wein

SCHMECKEN,
HÖREN, SEHEN & 

LEBEN
Eine Tour über  

versteckte  
Gemeinsamkeiten

NEUGIERIGE
NASEN

Junge Forscher:innen 
finden in der Region 
zahlreiche Angebote
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Liebe Leserinnen und Leser, 

diese Ausgabe von Neuland steht ganz im Zeichen von Erleb-
nissen! Der Frühling bringt nicht nur frische Luft und blühende  
Landschaften, sondern auch neue Möglichkeiten, unsere 
Region mit allen Sinnen zu entdecken. Ob Kulinarik, Kultur, 
Natur oder Handwerk – erleben Sie, was den Wagram und die 
Gartenstadt Tulln so besonders macht!

Spitzenköch:innen unserer Region zeigen ihre Kunst der  
Fusionsküche und vereinen Tradition mit kreativer Innovation. 
Auch die Winzerinnen und Winzer vom Wagram starten mit 
einem neuen visuellen Auftritt ins Weinjahr 2025 und laden 
zu genussvollen Verkostungen ein. Gleichzeitig stehen hoch- 
karätige Veranstaltungen auf dem Programm, die Kunst, Musik  
und Natur miteinander verbinden und den Wagram und die 
Gartenstadt Tulln zu Orten voller Erlebnisse machen.

Wer den Frühling aktiv genießen möchte, kann mit unserer 
fiktiven Radrunde die schönsten Plätze entlang der Donau 
erkunden. Auch für kleine Entdecker:innen gibt es einiges  
zu erleben: Wir zeigen, wo Kinder forschen, staunen und 
spielerisch die Welt begreifen können – denn was wäre die 
Welt ohne ihre Neugier?

Erlebnisreich ist auch unser Handwerk! Die aktuelle Hand-
werkstour steht unter dem Motto „wohltuend und nach-
haltig“. Drei Betriebe in der Region ebnen den Weg zu mehr  
Lebensqualität und Wohlbefinden.

Lassen Sie sich inspirieren und entdecken Sie die Erlebnisse,  
die unsere Region einzigartig machen. Viel Freude beim  
Lesen und Erkunden!

Alles über die Region: verein.regionwagram.at

Franz Aigner
Obmann der Region Wagram



LÖSSFRÜHLING
09.05. 

10.05. 

10.05.  

10.05. 

11.05. 

11.05. 

16.05. – 18.05. 

09.05. 

19 Uhr

14 – 20 Uhr

14 – 20 Uhr

16 Uhr

15 – 17:30 Uhr

13 – 17 Uhr

Fr | SA 10 – 19 Uhr, SO 10 –18 Uhr

19 – 22:30 Uhr

WAGRAM WEIN TROPHY SIEGER-MENÜ – exquisites 6-Gänge-Menü, perfekt abgestimmt mit den preisgekrönten  
Weinen der Wagram Wein Trophy | Gebietsvinothek Weritas, Kirchberg | Preis/P.: € 140,– | Reservierung: 0676/4513002 

Gesamtes Programm, Kulinarik-Specials,  
geöffnete Heurige und weitere Informationen unter  

www.regionwagram.at

BLUES & WINE – Die Wagramkante als Bühne: Weinverkostung im Keller vom Weingut Benedikt mit Livemusik und 
Kulinarik vom Landgasthaus Mann | Wagramkeller zwischen Kirchberg und Engelmannsbrunn | Eintritt: frei

SEEBARNER WEINTROPHÄE – mit dem Lössguide | 4 Winzer, 12 Weine & Heurigenjause | Treffpunkt: 14 Uhr,  
Winzerhof Gmeiner, 3484 Seebarn | Ticket: € 30,– | Anmeldung: 0676/3703370 oder genger@aon.at

LÖSSDINNER – 5-Gänge-Gourmet-Spargelmenü im Mörwald „Zur Traube“ mit Weinbegleitung vom Bio-Weingut 
Urbanihof | Feuersbrunn | Preis pro Gast: € 119,– | Reservierung: 02738/22980 oder traube@moerwald.at

bis 31.05.  
jeweils SA 10 – 12 Uhr

18.05. 

18.05. 

bis 31.05. 

bis 30.05. 

11 Uhr

14 – 17 Uhr

29.05. 
10 – 14/15 Uhr

jeweils FR | SA | SO ab 16 Uhr

jeweils MI – SO | Feiertag
von 10 – 17 Uhr

WEINSKULPTUREN & LÖSSBILDER – vom Künstler Fritz Gall kommentierte, kostenlose Wanderung zu den  
Skulpturen | Treffpunkt: Marktplatz 6, 3470 Kirchberg am Wagram | gemütlicher Ausklang bei BLUES & WINE |  
Ausstellung „Weinberggoaß trifft Wiedehopf“ im Gemeindeamt und öffentlichem Raum im Mai 

KELLERGASSENFÜHRUNG – mit anschließender „Köllapartie” inklusive kalter, regionaler „Köllajausn” | Absberger
Kellergasse | Preis: € 32,– mit einem Glas Wein | Anmeldung: 0650/8707309 oder martin@biolaufologie.at   

KINDERSONNTAG  AUF DER GARTEN TULLN – mit Kinderliedermacher Bernhard Fibich | Kinderschminken | Umwelt- 
spürnasen | GARTEN TULLN | Am Wasserpark Tulln | Eintritt: Erwachsene: € 15,–, Kinder kostenlos, ab 6 Jahre € 8,50

18.05.  
9 – 13 Uhr

ALPAKAS & LAMAS – erleben Sie diese sanftmütigen Tiere bei einem gemeinsamen Spaziergang hautnah |  
Treffpunkt: Minoritenplatz 1, 3430 Tulln | kostenlos

DESIGN & WEIN – Wagramer Winzer laden zur Weinverkostung im Rahmen der Design Days in Grafenegg |  
Schloss Grafenegg | Eintritt € 18,- 

KONZERT – mit dem IPG Pleyel Klaviertrio im Pleyel Zentrum mit anschließendem Mittagstisch | Ruppersthal | 
Ticket € 37,– | Reservierung: adolf.ehrentraud.pleyel@aon.at oder 0664/4953727

BUNTE KELLERGASSENFÜHRUNG – Kreativ- und Bastelstationen für Jung & Alt | Preis: € 17,–  (Führung inkl. 
Materialbeitrag) Kinder bis 14 gratis | Treffpunkt: Am Fuße des Hammergrabens, Fels am Wagram | Anmeldung: 
andifeiler@aon.at oder 0699/10006179

TIME CAPTURE – AUSSTELLUNG  –  kuratiert von Wolfgang Giegler | Klaus Hollauf, Jessie Pitt, Vivien Schneider-
Siemssen – Malerei, Grafik, Keramik | Christoff Wiesinger – experimentelle Fotografie, Medienkunst (Vernissage 
19.04.) | Galerie AugenBlick & „Gefängnis“ Kirchberg am Wagram | Eintritt frei!

25.05.  
11 + 15 Uhr

24.05. – 25.05.
10 – 18 Uhr

BIO WEINVERKOSTUNG – Gespräche mit dem Winzer persönlich & hausgemachte Schmankerln | Bio Weingut  
Urbanihof | Fels am Wagram | Verkostungsbeitrag: € 15,– (wird rückvergütet beim Kauf von 6 Flaschen 0,75 l Wein)

24.05. 
16 – 2 Uhr

NEW VINO WAGRAM – Verkostung der Weine der New Vino Winzer von 16 – 19 Uhr (Eintritt € 20,–) | Ab 20 Uhr  
Eintritt frei | Prämierung der Siegerweine | Live-Band | DJ | Foodtruck | Zeiselgraben, Mitterstockstall

SCHLOSS STETTELDORF – persönliche Schlossführung | Stetteldorf am Wagram | Euro 15,– inkl. ein Glas Wein/ 
Traubensaft | Dauer 90 min. | Mindestteilnehmer: 15 | Anmeldung: office@regionwagram.at oder 0664/1011436 

22.05.  
16 Uhr

WEINGUT BEER – Erlebnisweinprobe | Weinverkostung inmitten der Weingärten Großriedenthals | anschließend 
Jause mit Weinbegleitung | Preis: € 35,–/Person | Mindestteilnehmer: 10 | Anmeldung bis spätestens 20.05. 
unter: 0670/4043790 oder shop@weingutbeer.at

KELLERGASSENFÜHRUNG – inkl. Weinverkostung & anschl. kaltem Buffet | Treffpunkt: Vinothek Kolkmann,  
Fels am Wagram | Preis: € 37,– (inkl. € 7,– Gutschein für Weineinkauf), Kinder bis 14 Jahre € 10,– | Anmeldung: 
office@kolkmann.at oder 02738/2436 

WEINBERG-HEURIGER ÖHLZELT– Tafeln im Weingarten an den schönsten Plätzen | Wagramer Spezialitäten (kalt) 
mit Weinbegleitung | Feuersbrunner Kellergasse | Preis: € 30,–/Person (ab 2 Personen) | Reservierung erforderlich 
unter: 0676/5055419 oder andrea.oehlzelt@gmail.com

DAS VERMÄCHTNIS DES GRABRÄUBERS – Rätselralley durchs römische Tulln | Stadtmuseum Tulln 
RÖMER-MUSEUM | Marc Aurel-Park 1b, 3430 Tulln | Preis Rätselbox  € 26,- | Infos unter 02272 690 189 
oder info@stadtmuseum-tulln.at

17.05. 
9 – 11 Uhr

17.05.  
9:30 – 10:30 Uhr

17.05. 
18 Uhr

GARTENFRÜHSTÜCK IM ALCHEMISTENPARK – Frühstücksbuffet (€ 14,–) | kostenfreie Frühlings-Führungen 
durch die Essbare Landschaft um 10 Uhr, 10:30 (Kinderführung) & 11 Uhr | Infostand klimafitter Garten mit Tipps 
zum richtigen Gießen | Kirchberg am Wagram | Anmeldung Frühstücksbuffet: 0650/3401232

FÜHRUNG AM NIBELUNGENPLATZ – Stadtgärtner Mario Jaglarz führt über den neu gestalteten Nibelungenplatz, 
einem Klima-Vorzeigeprojekt | Treffpunkt: Minoritenplatz 2, 3430 Tulln | Eintritt frei! 

KÖNIGSBRUNNER KAMMERCHOR – Jubiläumskonzert mit Ausstellung | Gast: Paul Blüml (Oboe) u.a. | Ausstellung 
50 Jahre Chorgeschichte im Kunstraum Königsbrunn | Verköstigung ab 16:00 Uhr | Pfarrkirche Königsbrunn | Eintritt frei!
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VERANSTALTUNGEN – Kabarett, Musical, Sport, Shoppen, … 
35

K

L

REGIONAL, GLOBAL, ÜBERALL – Spezialitäten aus der Region
20

DIE REGION ERLEBEN – Veranstaltungshighlights
15

HANDWERK2.0 
& TRADITION
26 – 29

T

Auf den ersten 
Blick sind die 
drei Betriebe un-
serer Tour sehr 
verschieden. 
Schaut man 
näher hin, 
merkt man: 
allen dreien sind 
Gesundheit und 
Lebensqualität 
ein Anliegen.

Inhalt

SCHAUFENSTER – flanieren, stöbern – kaufen!
30 – 34

WEINKULTUR
AM WAGRAM 
10 – 14

Alles neu macht 
der Frühling: Die 
Natur blüht auf 
und macht Lust 
auf ein neues 
Weinjahr. Auch 
die Winzerschaft 
vom Wagram 
zeigt sich im 
neuen Kleid.

W

NATUR &
GARTEN
16 – 19

Gegensätze 
ziehen sich an, 
sagt man. Dass 
das auch beim 
Kochen zutrifft, 
zeigt unsere ku-
linarische Reise 
zu Betrieben, 
die ihren Gästen 
diese Fusion 
schmecken 
lassen.

KULINARIK & 
GENUSS
6 – 9

Neugierde & 
Wissensdurst ver-
binden Kinder 
jeden Alters. 
Um sie auch für 
wissenschaftliche 
Themen zu be-
geistern, werden 
in Tulln und am 
Wagram immer 
mehr Angebote 
geschaffen.

LEBEN & 
WOHNEN
22 – 25

Die Donau steht 
im Mittelpunkt 
unserer fiktiven 
Radroute und 
zeigt auf char-
mante Weise, 
wie viel Tulln 
und der Wagram 
zu bieten haben.

N



Die Welt auf dem Teller
Wie man Zutaten und Kochtechniken aus verschiedenen  
Ländern, Kulturen und Traditionen geschickt miteinander  

vereint? Regionale Spitzenköch:innen zeigen’s vor: Ein Best of 
Fusionsküche von Langenlebarn bis Feuersbrunn. 

Text: Sonja Planeta, Journalistin

K
KULINARIK & 
GENUSS
6 – 9

Der Lachs wird mit Kimchi vom 
Sommergemüse kombiniert, die rote 
Wildgarnele mit Puntarelle, das Ibe-
rico Schwein mit Speckknöderl, die 
Topfentarte mit Tonkabohne und der 
Käse aus Venetien mit Pfefferonimar-
melade und Birnenchutney. Christian 
Wöber beherrscht die Kombination 
von Kochstilen und -techniken und 
von Aromen und Zutaten aus verschie-
denen Regionen und Kulturen dieser 
Welt aus dem Effeff. Gault&Millau 
bedachte ihn dafür mit drei Hauben, 
der Schlemmer-Atlas mit einem Platz 
unter den Top-50-Köch:innen Öster-
reichs. Seit Jahresanfang 2025 kocht 
Wöber nach 14 Jahren als Küchenchef 
im Restaurant Das Wolf in Langen-
lebarn nun in seinem eigenen Fine 
Dining Restaurant in der Wiener Stra-
ße in Tulln. Gemüse, Salate, Kräuter, 
selbst Melonen kommen erntefrisch 
aus dem Gemüsegarten seiner Mutter 
Hannelore in Großriedenthal (ange-
sichts einer Fläche von fast 1.600 Qua-
dratmetern spricht Christian Wöber 
von einem Gemüsepark), das Wild ist 
ebenfalls regional und alles andere von 
strikt handverlesenen Produzent:innen.

Fusionsküche, so die gängige 
Bezeichnung für die Verschmelzung 
verschiedener Länderküchen und un-
gewöhnlich anmutende Food-Pairings 
am Teller, ist längst kein Trend mehr, 
sondern gelebte Praxis. Ernährungs-

Köche und Restaurants in Tulln und am Wagram bringen für  
ihre Gäste Regionales und „Fremdes“ gemeinsam auf den Teller.  
© Aris Cantina



wissenschaftlerin und Foodtrendforscherin Hanni Rützler schrieb in ihrem Food 
Report 2023 von einer „kulinarischen Globalisierung unseres Alltags“: „Neben der 
Integration „fremder“ Küchen und exotischer Lebensmittel entsteht ein neuer Appetit 
auf das Verschmelzen und Mischen von Küchen und kulinarischen Traditionen. Fusi-
on ist die neue Normalität!“ Der Trend zu mehr Regionalität und Lokalität bei den 
Zutaten geht mit dieser Entwicklung Hand in Hand; er ist kein Widerspruch, sondern 
lässt sich in das Konzept einer Crossover-Küche nahtlos integrieren. Christian Wö-
ber, der seine Lehre einst bei Toni Mörwald in Feuersbrunn absolviert hat, ebenfalls 
ein Meister der Fusionsküche: „Meine Philosophie war es schon immer, regionale 
Produkte mit Luxusprodukten zu kombinieren, weil sie vom Gast in der gehobenen 
Gastronomie auch gewollt sind: Kaviar, Gänseleber, Jakobsmuschel, Steinbutt. Der 
Gast lässt sich ungern einengen. Ich behalte diese Küchenlinie am neuen Standort 
bei – deshalb habe ich auch meine Stammgäste und Fans.“

CLASH DER ESSKULTUREN
Das Wolf Neo-Küchenchef Sebastian Butzi, vormals unter anderem im Steirereck 
und im Restaurant Obauer tätig, setzt bei seinen Gerichten auf klassische Elemen-
te der österreichischen Küche mit neuen Interpretationen: Gebutterte Lachsforelle 
kommt mit Limettenrisotto und Erbsenschaum zum Gast, die Zitronengrassuppe 
mit Champignons und Zander und das geschmorte Kalbschulterscherzl mit einer 
Kartoffel-Sellerie-Millefeuille. „Wir sehen uns nicht als gehobenes Wirtshaus, son-
dern als Fine Dining Restaurant, das in der österreichischen Küche wurzelt. Das 
heißt ich nehme her, was ich in der klassischen österreichischen Ausbildung in der 
Küche gelernt habe – wie man ein Saftl macht, wie man ein Fleisch schmort – und 
setze diese Techniken und Herangehensweisen auf eine modernere, jüngere, teils 
auch schlankere Art und Weise um, sodass es in das Konzept des Fine Dinings passt“, 
erzählt Sebastian Butzi. Auch wenn sie nicht auf der Karte stehen, gibt es auf Nach-
frage auch Klassiker wie Grießnockerl- und Frittatensuppe oder Palatschinken. „Ich 
versuche nicht zu fern zu kochen, sondern mit familiären Geschmäckern zu arbeiten, 
die dem Österreicher vertraut sind. Eine zu experimentelle Küche würde den Gast 
am Land eher abschrecken, als anziehen, obwohl sehr wohl eine Bereitschaft da ist, 
Neues auszuprobieren. Die Klassiker helfen über die Schwelle.“

In den sozialen Medien nimmt die Fusionsküche derweil skurrile Formen an. 
Von Chaos Cooking ist dort die Rede, basierend auf Kombinationen wie Cheeseburger 
Arancini, Sushi-Burritos, Popcorn mit Käse und Chorizo oder Nutella-Lasagne, die 
mit Marshmallows überbacken wird. Journalistin Jaya Saxena beschrieb Chaos Coo-
king in ihrem Artikel für die amerikanische Food- und Restaurant-Website Eater mit 
den Worten „part neo-fusion, part middle finger“ – teils Neo-Fusion, teils Mittelfinger. 
Anstatt subtiler Verschmelzung verschiedener Esskulturen kann es der Instagram- 
und TikTok-Community gar nicht schräg genug sein. Das Erstaunliche: In den 
meisten Fällen harmonieren die chaotischen Kombinationen sogar ausgesprochen gut.

Fusionsküche bei

Restaurant Wöber, 

 Tulln an der Donau

restaurant-woeber.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Das Wolf, Langenlebarn

daswolf.restaurant
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

WOMO Restaurant,  

Tulln an der Donau

womo-food.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Lilli’s, Tulln an der Donau

instagram.com/lillisbowls
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Aris Cantina, Absdorf

ariscantina.com
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Floh, Langenlebarn

derfloh.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Gut Oberstockstall,  

Oberstockstall

gut-oberstockstall.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Himmelreich, Zaußenberg

restaurant-himmelreich.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mörwald, Feuersbrunn

moerwald.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Weinhaus,  

Kirchberg am Wagram

weinhaus-kirchberg.at



KULINARISCHE REISE
„Nicht alles im Leben passt auf den ersten Blick zusam-
men. Doch gerade aus den scheinbar gegensätzlichsten 
Dingen wird am Ende oft eine harmonische Einheit“, 
schreiben die WOMO-Gründer Ellwood Entlicher 
und Mourad Ajili auf ihrer Website. Ajili, gebürtiger 
Tullner, und Entlicher, in Los Angeles geboren und im 
Tullnerfeld aufgewachsen, sind Weltenbummler und 
beste Freunde seit ihrem fünfzehnten Lebensjahr. In 
ihrem Restaurant am Tullner Minoritenplatz serviert 
das Duo seit Sommer 2024 seine Lieblingsgerichte aus 
aller Welt (zwei Jahre zuvor gewannen sie mit ihrem 
Konzept den Gründerwettbewerb StadtUp der Stadt 
Tulln): Auf der Speisekarte finden sich Frühlingsrollen 
ebenso wie Ramen, Burger und Tacos – allerdings selten 
in der klassischen Version, als vielmehr in einer kreati-
ven WOMO-Neuauflage. Dazu gehören unter anderem 
Beef Tartar Sushi Bites, Frühlingsrollen mit Schweins-
braten-Füllung und Bratensauce, Tafelspitz Ramen 
und Tacos mit Gulasch oder Blunzen. Soweit möglich, 
verwenden Entlicher und Ajili österreichische Produkte. 
Rind- und Schweinefleisch beziehen sie von der Flei-
scherei Schmölz in Tulln, Gemüse vom Grand Garten 
in Absdorf und Zachhalmel in Rust im Tullnerfeld, Brot 
von Bäcker Anton Otzlberger aus Trasdorf. Otzlberger 
war es auch, der speziell für WOMO eine Sauerteig-Pita entwickelt hat, die zu Hamschuka und 
orientalischer Linsensuppe serviert wird. Die internationalen Gewürze für die WOMO-Fusions-
küche stammen aus fairem Handel. „Es ist mir ein Anliegen die Vielfalt der regionalen Produk-
te neu zu interpretieren und Geschmäcker verschiedenster Kulturen zu vereinen. Ich möchte 
weg von den klassischen Zubereitungsmethoden und Gästen mit einheimischen Produkten auf 
eine kulinarische Reise schicken“, schreibt Ellwood Entlicher.

Ebenfalls in Tulln hat sich Celine Eichinger in ihrem Lokal Lilli‘s in der Bahnhofstraße 
auf Bowls spezialisiert. Gefüllt werden diese individuell und à la minute vor den Augen der 
Gäste mit unterschiedlichen Zutaten. Die Basis bildet Reis oder Blattspinat, gefolgt von einem 
Dressing, „Proteinen“ wie Lachs, Huhn oder Tofu, „Vitaminen“ wie Tomaten, Avocado und 
Käferbohnen, einer Soße und Toppings wie Erdnüssen, Sesam oder Röstzwiebel. Alternativ ste-
hen fertige Kombinationen wie die vegane „Lilli’s Bowl“ oder „Truffle Beef“ zur Auswahl, bei 
denen sich der Gast nur noch für Dressing und Soße entscheiden muss. Auch wenn das Konzept 
für Tulln neu ist, erfreuen sich Bowls schon lange großer Beliebtheit. Je nach Quelle wird ihr 
Ursprung der amerikanischen Clean-Eating-Bewegung oder der hawaiianischen Esskultur und 
ihren Poké Bowls zugeschrieben. Als passionierte Sportlerin schätzt Eichinger die Kombination 
aus Proteinen, Vitaminen, Nähr- und Ballaststoffen. Fusion in allen Belangen!

i	 Sonja Planeta
 … ist freie Kulinarik-Journalistin und Mitgründerin der Wagramer Kulinarik-Eventreihe Essen vor Ort essenvorort.at.

Seit 2016 lebt die gebürtige Wienerin auf Gut Neufang gutneufang.at in Feuersbrunn. 

Auf den ersten Blick mögen die Kombinationen 
der Zutaten ungewöhnlich erscheinen, das 
Ergebnis ist aber allemal köstlich.
© wenigistmehr



Kulinariktipps

HOF BLAUENSTEINER
Unsere Geschichte als bäuerlicher Familienbetrieb hat viele Facetten.  
Sie reicht weit zurück und wird stetig fortgeschrieben. Wir sind stolze  
Bauern, ambitionierte Jäger und umsichtige Winzer. In unserem Heu-
rigen fügt sich alles zusammen. Genießen Sie bei herzhafter Jause 
unsere fruchtigen Weine und köstlichen Mehlspeisen.

Nächste Heurigentermine 
1. Mai – 18. Mai & 11. Juli – 10. August, täglich ab 15 Uhr

Hofladen/Weinverkauf  
wöchentlich Do – Sa, 8 – 18 Uhr

Hof Blauensteiner, 3470 Ottenthal 61, 
info@hofblauensteiner.at, t: 02279 2048, hofblauensteiner.at

POP-UP RESTAURANT IM URBANIHOF  
BY LISA & LUCAS
Ab 6. Juni bis 4. August 2025 laden Jungwinzerin Lisa & Koch Lucas 
ein, das Beste aus Wein & Kulinarik zu erleben. Regional verwurzelt, 
mit urbanem Flair – Grüner Veltliner, Schweinebauch & mehr!

Öffnungszeiten: Fr & Sa 16.30 – 22 Uhr, So & Mo 11.30 – 21 Uhr

Specials: „Grape Vibes & Beats“  
    	      26. Juni, 10. & 31. Juli ab 17.30 Uhr

Reservierung empfohlen: popup@urbanihof.at, 0664 273 10 75

Urbanihof, Sankt Urbanstraße 3, 3481 Fels am Wagram,  
popup@urbanihof.at, t: 0664 273 10 75, urbanihof.at

ANZEIGE

KULINARISCHE FUSION:
ÖSTERREICH TRIFFT MEXIKO
Engagement und positiver Weitblick: dies sind die Bestandteile, aus 
denen „Aris Cantina“ entstanden ist! 

Wenn Ari und Doris am Herd stehen, liegen Inspiration und Leiden-
schaft in der Luft. Die mexikanische Küchenlinie sowie ein Tequila- 
und Mezcalangebot, das ist ziemlich einzigartig in Niederösterreich. 
Seit September 2016 verbinden Ari Martínez, Doris Sochurek und Johan-
nes Mantler kulinarische Highlights mit ungezwungener Atmosphäre. 
Genießen Sie dazu den einen oder anderen hervorragenden Drink!

ARIS Cantina, Badstraße 5, 3462 Absdorf
hallo@ariscantina.com, t: 0676 79 22 940, ariscantina.com

© Hof Blauensteiner

© Urbanihof

© Agnes Winkler



WEINKULTUR  
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Mit Wagram Wein  
durchs Jahr

Unter einem neuen Erscheinungsbild und mit enger Zusammen- 
arbeit der einzelnen Institutionen präsentiert sich mit dem  

neuen Jahr der Wagramer Wein. Einige Änderungen gibt es auch 
bei der Wagram Wein Trophy, die erstmals in Grafenegg stattfindet. 

Text: Stefan Nimmervoll, Landwirtschaftsjournalist

Die Winzer:innen des Wagrams blicken auf ein spezielles Jahr zurück: Die Vegetationsperiode 2024 
begann mit Spätfrost, der die jungen Triebe schädigte und die Erntemenge spürbar reduzierte. 
Dann war der Witterungsverlauf von viel Wärme und Sonne geprägt. Dementsprechend früh 
im Jahr wurden die Trauben reif. Zum Teil musste schon im August gelesen werden, damit die 
Zuckergradation nicht zu hoch wurde. Zumindest konnte dadurch der Großteil der Ernte noch 
vor dem großen Regen im September eingebracht werden. 

„Das Resultat sind sehr klassische und harmonische Weine, die ihre Herkunft vom Wagram  
gut widerspiegeln“, sagt Winzer Stefan Bauer aus Königsbrunn. Er zeichnet als Obmann des 
Regionalen Weinkomitees auch für die Weiterentwicklung des Auftrittes des Wagrams mit 
verantwortlich. „Wir wollen die einzelnen Organisationen innerhalb der Winzerschaft und den 
Tourismus näher zusammenbringen“, sagt Bauer. „Wir werden unsere WAGRAM WEIN Trophy 
am 2. Mai erstmals in der Alten Scheune in Grafenegg verleihen“, gibt Weinstraßen-Obmann 
Thomas Stopfer einen Ausblick. An den beiden darauffolgenden Tagen haben wie gewohnt 
zahlreiche Winzerhöfe bei den „Ab-Hof“-Tagen geöffnet. 

Der Frühling lockt zahlreiche Besucher:innen jedes  
Jahr aufs Neue zu den Weingütern des Wagrams.
© Agnes Winkler

WAGRAM WEIN Trophy 

2. Mai 2025 

Grafenegg, Alte Scheune

Prämierung der besten Weine  

der Region Wagram.

- - - - -

WAGRAM WEIN Ab-Hof 

3. & 4. Mai, Wagram

Über 100 Winzer:innen vom Wagram  

laden zur großen Verkostung

wagramwein.at

WAGRAM WEIN 
Frühling



Verkostung &  
Ab Hof-Verkauf
Montag bis Freitag, nach telefonischer  
Voranmeldung: 02278 2771

Heuriger
3. – 15. Juni | 29. Juli – 10. August

WEINGUTBAUER.AT

 

WEINGUT BERNHARD OTT 
N E U F A N G  3 6 ,  3 4 8 3  F E U E R S B R U N N  A M  W A G R A M  

ABHOF VERKOSTUNG & VERKAUF  
Montag - Freitag             8:00 – 12:00     

     13:00 – 17:00 

ZUSÄTZLICH VON APRIL BIS OKTOBER 

Samstag       10:00 – 17:00 
Sonntag      10:00 – 14:00 

 

 

 

B E R N H ARD@ O T T. A T    + 43  27 38  2 25 7    W W W. O T T . A T  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  Benedikt
Freude an Qualität

Wein & Blues
beim Wagramkeller

benedikt.cc

Samstag, 10. Mai 2025 | 14.00 – 20.00 Uhr

AAuussggsstteecckktt  iiss  22002255::    2222..  MMaaii  --  11..  JJuunnii
                                                              2211..  AAuugg..  --  3311..  AAuugg..
                                                              2233..  OOkktt..  --  22..  NNoovv..

wweeiinngguutt--sscchhaacchhiinnggeerr..aatt
KKöönniiggssbbrruunnnn  aamm  WWaaggrraamm
HHooffllaaddeenn  ttäägglliicchh  ggeeööffffnneett

02738 2240, office@weingut-leth.at

P A N O R A M A HHH EEEH UUU RRRRR III GGGGII EEEEEEE RRRRRRRRRRE

Untere Zeile 22
3482 Gösing am Wagram

Tel. 0676 / 383 2255
guentschl@aon.at www.guentschl.at

Nächste Heurigentermine: 
01. bis 25. Mai 2025
26. Juni bis 20. Juli 2025

Do bis Sa ab 16 Uhr 
Sonn-und Feiertage ab 15 Uhr
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Weingut Mehofer Neudeggerhof
Bio-Wein seit 1992
Am Wagram seit 1709
VORBEI KOMMEN ODER BESTELLEN:  
3471 Neudegg 14 | www.mehofer.at

Tradition tri�t auf Moderne

 
 

DER TRAUBENSAFTMACHER

 

DER PUNSCHMACHER

Langjährige Erfahrung
Wir wissen worauf es ankommt

Reine Natur die man schmeckt
Einfach köstlich

Weingut Urbanihof . Familie Paschinger
A-3481 Fels am Wagram · St. Urbanstraße 3

+43 2738/2344-12 oder 13
weingut@urbanihof.at · www.urbanihof.at

DAS BIO WEINGUT

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

3. & 4. Mai
WAGRAM AB HOF

Nach Vereinbarung
VERKOSTUNGEN

weinhof-stopfer.at



MI – FR: AB 16 UHR
SA, SO & FT: AB 15 UHR
MO & DI: RUHETAG

WALDSCHUETZ.AT

4. – 27. APRIL
25. JUNI – 13. JULI
6. – 31. AUGUST

HEURIGEN-
TERMINE 2025

Sa 3. & So 4. Mai 2025
von 10 - 18 Uhr

Jetzt auch online einkaufen -> shop.nimmervoll.cc
Steingassl 30    A-3470 Engelmannsbrunn    www.nimmervoll.cc

3 Winzer – Ein Gedanke
bioforfriends.at

WAGRAM WEIN Frühling | 3. & 4. Mai

Sundown lounge 
im Weingarten | 14. Juni

weingut-pr.at
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und wir sind mittendrin ...

Das Leben ist schön
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3 WEINGÜTER
VIER EVENTS

natür l i ch  verbunden
bio for friends

2
Mai

#Vino Vibes
Fels/Wagram, ab 16 Uhr

3-4
Mai

#Wagram Wein Frühling
Fels/Wagram, Unterstockstall

5
Juli

#Summer Feeling Party
Kirchberg

19
Juli

#Sushi & Wine
Unterstockstall, 18 UhrW
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DIE REGION ERLEBEN – Veranstaltungshighlights
15

Veranstaltungen  
in der Region

Vorhang auf für  
die Energiewende 
10. Mai 
Naschmarkt,  

Kirchberg am Wagram

15 Jahre KEM Wagram –  
feiern Sie mit! Tipps, 
Spiele & Gewinne rund 
ums Thema Klima und 
Energie!

kem.regionwagram.at 

Römische Medizin 
4. Mai 
Stadtmuseum,  

Tulln an der Donau

Mischen, brauen und 
heilen mit antiken 
Rezepten: Workshop 
im Rahmen des Muse-
umsfrühlings NÖ.

roemermuseum-tulln.at

Kabarett mit  
Sigi Zimmerschied 
30. April 
Danubium, Tulln an der Donau

Der u. a. aus den belieb- 
ten Eberhoferkrimis be-
kannte Kabarettist und  
Schauspieler gibt die 
NÖ-Premiere seines Pro- 
gramms „Kein Thema –  
eine deutsche Antwort“.
tullnkultur.at

Kultur bei Winzer:innen 
5. Juni: Tini Trampler  
& Playbackdolls  
Weingut Mehofer

6. Juli: Grossmütter-
chen Hatz tanzt  
Hof Blauensteiner

22. August: Der Nino 
aus Wien & Natalie 
Ofenböck  
Weingut Kolkmann 

niederoesterreich.at/ 
kultur-bei-winzer-innen 

WAGRAM WEIN  
findet Stadt
20. Juni, 25. Juli  
&  22. August 
Nibelungenplatz,  

Tulln an der Donau

Genießen Sie ent-
spannte Abende an  
der Donau mit Lounge- 
musik und erstklassigen  
Wagramer Weinen! 

regionwagram.at

Ostern am  
Nibelungenplatz 
19. April 
Nibelungenplatz,  

Tulln an der Donau

Der Osterhase kommt 
auf Wasserski an die 
Donaulände, Bastel-
station für Kinder. 

www.tulln.at/ 
nibelungenplatz  

© NÖ Werbung

© shutterstock

© Stadtgemeinde Tulln

© Claudia-Maria Behling

© Franziska Schrödinger
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NATUR & 
GARTEN
16 – 19

Auf die Radl, fertig, los!
Neuland definiert eine fiktive Radroute entlang der Donau, die 

die Gartenstadt Tulln mit den Wagramgemeinden verbindet: 
vorbei an den schönsten Plätzen und Naturlandschaften der 

Region. Kommen Sie, radeln Sie!
Text: Sonja Planeta, Journalistin

Die Region Wagram und die Gartenstadt Tulln haben eine beeindruckende Vielzahl an Rad-
routen verschiedener Länge und von unterschiedlichsten Schwierigkeitsgraden, von der tagesfül-
lenden 47 Kilometer langen Wagramtour von Tulln nach Jettsdorf (oder umgekehrt) über die 
hügelige Kellergassen-Tour (38 km) bis zum familienfreundlichen Tullner Kindererlebnis-Rad-
weg (13 km). All diese Strecken lassen sich wunderbar zu einer neu erdachten Route verbinden, 
in deren Mittelpunkt die Donau steht, deren Flusslauf die Region maßgeblich prägt.

DONAU ERLEBEN
Die Tour beginnt in Langenlebarn beim Naturerlebnisweg „Donau.Spuren.Langenlebarn“. 
Auf einer Länge von rund 2,5 Kilometern befinden sich zwölf Wissens- und Erlebnisstationen, 
die Einblicke in die Vergangenheit, Gegenwart, Kultur und Natur von Langenlebarn bieten: 

Tullns Donaulände ist ein Stück Paradies,  
das auch auf dem Rad genossen werden kann.  
© Stadtgemeinde Tulln



Welche Fische schwimmen in der Donau? Was wächst im Weidendschungel? 
Warum wird Langenlebarn nicht überschwemmt, obwohl die Ortschaft un-
ter dem Donauwasserspiegel liegt? Wo befinden sich die versunkene Kirche 
und uralte Grabhügel aus der Hallstattzeit? Teil des Erlebnisweges ist auch 
ein Spielplatz direkt beim Sportplatz und mitten im Grünen in der Donau-
gasse sowie Obstbäume und -sträucher, von denen genascht werden darf.

Noch mehr Donau-Wissen bekommt man bekommt man in der 
Virtulleum-App, auf www.virtulleum.at oder im Stadtmuseum Tulln, das 
mit dem Fahrrad von Langenlebarn aus über die Donaulände schnell und 
bequem erreichbar ist. Historische Aufnahmen belegen die Bedeutung der 
Donau bei der Entwicklung Tullns hin zu einem attraktiven Lebens- und 
Wirtschaftsstandort. Man erfährt, wie der Fischfang einst ein wichtiger 
Erwerbszweig war und wie der Hausen, ein Fisch aus der Familie der Störe, 
im 10. Jahrhundert für die erste urkundliche Erwähnung der Tullner Fischer 
sorgte; oder dass Tulln Teil einer wichtigen Verkehrsroute des Mittelalters 
und der Neuzeit war aufgrund der Möglichkeit, den Strom hier relativ leicht 
überqueren zu können. Außerdem ist dokumentiert, wie mit der Inbetrieb-
nahme des Kraftwerkes Greifenstein im Jahr 1985 die über die Jahrhunderte 
andauernde Bedrohung Tullns durch die Donau beseitigt und der Weg geeb-
net wurde für die Gestaltung eines Freizeit-, Erholungs- und Lebensraumes 
entlang der Donaulände.

ARTENVIELFALT & ERHOLUNGSRAUM
An eben dieser Donaulände befindet sich zwei Fahrradminuten vom Stadt-
museum Tulln entfernt der Nibelungenplatz, der zwischen März 2023 und 
Juni 2024 neugestaltet wurde und seither als „innerstädtischer Ort des Mit-
einanders“ und entsiegelter, grüner Erholungsraum mit ausreichend Platz 
für verschiedene Nutzungsmöglichkeiten wie Sport, Spiel, Unterhaltung, 
Arbeit und Genuss alle Stücke spielt. Vor Anker liegt hier im Gästehafen das 
Schiff „Regentag“ des österreichischen Künstlers Friedensreich Hundert-
wasser. Das Schiff markiert einen bedeutenden Lebensabschnitt Hundert-
wassers, der zehn Jahre lang auf ihr gelebt und gemalt hat. Nach Fahrten im 
Mittelmeer, in der Karibik und im südpazifischen Ozean wurde die Regen-
tag 2004, vier Jahre nach dem Tod des Künstlers, per Fracht nach Euro-
pa überstellt und anlässlich einer Hundertwasser-Ausstellung nach Tulln 
gebracht. Besichtigungen an Bord sind an ausgewählten Tagen ohne Voran-
meldung möglich, Gruppen- und Schulführungen nach Vereinbarung.

Ebenfalls an der Donau, aber ein gutes Stück flussaufwärts von Tulln 
entfernt und über den Donauradweg erreichbar, liegen Österreichs leistungs-
stärkstes Flusskraftwerk, das Donaukraftwerk Altenwörth, das jährlich 
Strom für 540.000 Haushalte erzeugt, sowie Niederösterreichs längste Fisch- 
wanderhilfe. Mit dieser wird die Höhendifferenz der Staustufe von bis zu 
16 Metern überbrückt und die Donau damit für Fische und andere Wasser-
lebewesen barrierefrei. Davon profitieren besonders gefährdete Fischarten 
wie Frauennerfling, Schied, Zingel, Schrätzer, Streber und Huchen. Mit 
12,5 Kilometern Länge und zwischen 15 und 30 Metern Breite verbindet 
die Fischwanderhilfe, die als naturnaher Umgehungsbach angelegt wurde, 
zudem die Fließstrecke der Wachau mit der Stauwurzel des Kraftwerkes 
Greifenstein. Der Altenwörther Nebenarm wurde ökologisch aufgewertet 
sowie Badebereiche zur Naherholung gestaltet. Man kann entspannt andere 
Ausflügler:innen an der Lände vorbeiradeln oder -spazieren sehen, am Ufer 
Angler und auf dem Wasser Boote, Segler und Surfer beobachten, und viel-
leicht auch den einen oder anderen Eisvogel, Kormoran, Reiher, Biber oder 
Fischotter entdecken, die hier allesamt heimisch sind. An heißen Ausflugs-
tagen lohnt sich ein Sprung in die kühle Donau, ehe es mit dem Rad weiter 
auf Erkundungstour geht.

Highlights entlang der Route

Egon Schiele Museum

schielemuseum.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Donaubühne  

donaubuehne.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DIE GARTEN TULLN 

diegartentulln.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Wasserpark

tulln.at/bootfahren
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Garten- & Baumkunstwerke 

tulln.at/gartenkunstwerke
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Tullner Aubad 

tulln.at/aubad
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Grafenegg - grafenegg.com

E-Bike-Verleih

Tourismusinfo Tulln

tullnerdonauraum.com
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Donaupark Camping Tulln 

ÖAMTC - campingtulln.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mörwald Hotel am Wagram 

moerwald.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Landgasthof Mann - mann.co.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Bioweingut Familie Bauer 

familiebauer.at

Gastronomie

Floh Donaugartl

derfloh.at/donaugartl
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Süddeck - sueddeck.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Hans Wurst - hanswursttulln.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
NEIS - nicoleseis.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mörwald Grafenegg  

Restaurant - moerwald.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Wagram Heurigenkalender 

wagram.at/aktuelles-termine



i	 Sonja Planeta
… ist freie Kulinarik-Journalistin und Mitgründerin der Wagramer Kulinarik-Eventreihe Essen vor Ort essenvorort.at. 

Seit 2016 lebt die gebürtige Wienerin auf Gut Neufang gutneufang.at in Feuersbrunn.

ABSTECHER KELLERGASSE
Altenwörth ist Teil der Donau-Tour, eine von 
fünf Wagramer Entdeckertouren. Radelt man 
ausgehend von Altenwörth weiter Richtung 
Westen kommt man vorbei an Kollersdorf, 
Sachsendorf und schließlich an Seebarn, wo 
sich ein Zwischenstopp am denkmalgeschütz-
ten Schloss Seebarn anbietet, dessen Historie 
bis in das Jahr 1309 zurückreicht. Die Tour 
führt dann weiter nach Grafenwörth, vorbei 
am Geburtshaus von Kremser Schmidt, einem 
der herausragendsten Maler des österreichi-
schen Spätbarocks. Nach einem Abstecher in 
die schattige Donauau, radelt man zwischen 
Wiesen und Äckern und vorbei an Schloss 
Grafenegg, dann weiter nach Wagram am 
Wagram, Feuersbrunn und Fels am Wagram, 
wo man schließlich die Donau weit hinter sich 
gelassen, nun aber die idyllischen Kellergassen 
mit ihren terrassenförmig angelegten Wein-
gärten, meterhohen Lösswänden und beeindru-
ckenden Hohlwegen vor sich hat. Die Donau 
ist hier insofern ein Thema, als das der Name 
Wagram, abgeleitet vom mittelhochdeutschen 
„Wogenrain“, auf die Nähe zum Wasser schlie-
ßen lässt und die Wagramkante mit Sand- und 

Schotterablagerungen der Ur-Donau überzogen ist. In die lange Weinbautradition der Wagramer 
Ortschaften taucht man am besten bei einer abschließenden und wohlverdienten Einkehr in einem 
der zahlreichen Heurigenbetriebe ein. Übrigens: Die Tour ist ausgehend von Tulln natürlich auch 
in die andere Richtung möglich: gen Norden über Stetteldorf (vorbei am Schloss) entlang der 
Wagramkante bis nach Kirchberg am Wagram und schließlich nach Altenwörth.

*	 Tulln erleben – tulln.at/erleben

	 Virtulleum / Virtuelles Stadtmuseum Tulln – virtulleum.at

	 Nibelungenplatz – tulln.at/erleben/nibelungenplatz

	 Hundertwasser-Schiff „Regentag“ – tulln.at/regentag

	 Gartenradtouren – donau.com/gartenradtour

	 Donauradweg – donau.com/donauradweg

	 Wagramer Entdeckertouren – donau.com/de/wagram/wagramer-entdeckertouren

	 Karten & Touren Finder – tullnerdonauraum.com/karten-touren-finden

Von einem Idyll zum nächsten: hat man die 
Donau hinter sich gelassen gelangt man in 
charmante Kellergassen. 
© Doris Schwarz-König



Radl-Tipps
MÖRWALD GUTSHOF 
Rauschende Geburtstagsfeste, Hochzeitsfeiern und Firmenjubiläen – 
und zwar dort, wo einst Handel und Handwerk florierten: Willkommen 
im neuen MÖRWALD Gutshof. Auf dem weitläufigen Areal, befinden 
sich nun 23 Gästezimmer, eine Weinhandlung und Greißlerei, Meeting- 
und Seminarräume, eine Markthalle und eine Rooftop-Bar. 

MÖRWALD GUTSHOF - Eröffnung Juni 2025
	- Meeting & Events
	- Hotel & Villa Katharina
	- Weinhandlung & Greisslerei

Mörwald Gutshof, Große Zeile 7, 3483 Feuersbrunn am Wagram  
office@moerwald.at, t: 02738 22980, moerwald.at 

NASCH- UND BAUERNMÄRKTE
Die Märkte der Region Wagram erfreuen sich großer Beliebtheit, bieten 
sie doch Frisches und Köstliches aus der Region, Handwerkskunst und 
die Möglichkeit für ein gemütliches Zusammenkommen.

	- Tullner Naschmarkt am Hauptplatz, 8 – 18 Uhr, jeden Freitag
	- Tullner Bauernmarkt in der Holzschuhpassage, 7 – 12 Uhr, 
jeden Samstag

	- Naschmarkt Kirchberg am Wagram am Marktplatz, 8.30 – 12 Uhr 
jeden Samstag von 26. April bis 25. Oktober

	- Monatsmarkt Fels am Wagram am Hauptplatz, 8 – 12 Uhr 
jeden ersten Samstag im Monat von 5. April bis 6. Dezember

	- Markttag in Großweikersdorf am Hauptplatz, 8 – 14 Uhr 
an drei Samstagen: 10. Mai, 13. September & 25. Oktober 

KLIMAFITTER GARTEN – PROGRAMM BEIM  
GARTENFRÜHSTÜCK IM ALCHEMISTENPARK

	- Infostand KLAR! Wagram mit „Natur im Garten“
•	 Wie gestalte ich meinen Garten klimafit?
•	 Regenwasser sammeln und clever nutzen!

	- kostenfreie Frühlings-Führungen
	- Verkostungsstand sowie Obstpflanzenmarkt
	- Frühstücksbuffet (€ 14,–), Anmeldung erforderlich: 0650 340 12 32

Wann: Samstag, 17. Mai 2025, 9 – 12 Uhr 
Wo:      Alchemistenpark, Auf der Schanz 5, 3470 Kirchberg am Wagram

KLAR! Wagram, Marktplatz 44, 3470 Kirchberg am Wagram 
modell@regionwagram.at, klar.regionwagram.at

ANZEIGE

© Architekten Maurer & Partner

© Region Wagram

© Jürgen Pistracher



EISEN.HUT
…ist ein besonders schöner Platz mit Weitblick  

über die Weingärten von Großriedenthal. 
eisen-hut.at

PERSONALISIERTES  
FÜR BABYS & KINDER

… wie dieses Geburtskissen mit  
Echtmaßen & Gewicht gibt´s bei  
Stofftiger in Großweikersdorf.

stofftiger.at

Produkte und Erlebnisse, so vielfältig wie die Region selbst. Ihr Ziel: 
Höchste Qualität, um die vielfältige Schönheit der Region schmackhaft 

und spürbar zu machen. Produzentinnen und Produzenten, die mit 
ihren Ideen, Kreationen und Visionen überraschen.

Mehr regionale Produkte im Genussführer: kem.regionwagram.at  

REGIONAL, GLOBAL, ÜBERALL – Spezialitäten aus der Region
20

SCHIFF AHOI
Auf den Spuren von Friedensreich Hundertwasser: 

kommen Sie an Bord der „Regentag“.
tulln.at/regentag

WALDVIERTLER IN TULLN 
Bunt oder schlicht, aber für jeden Anlass  

die richtige Wahl: Lederschuhe und  
-taschen aus Niederösterreich

gea-waldviertler.at/shop/filiale/gea-tulln

EINZELSTÜCKE
Aus verschiedensten Hölzern entstehen Wanduhren,

die so idividuell sind wie ihre zukünftigen Besitzer. 
stoppmaker-objects.com

30 Jahre GEA Tulln

Pirschner & Ehm KG, Frauentorgasse 11, 3430 Tulln

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10–14 Uhr

Parken vor dem Laden und barrierefreier Eingang! gea.tulln

www.gea-tulln.at

Mach́s dir bequem!Eisenhut.Hut 
Ein besonderer Platz in den Weingärten

E I S E N . H U T



EISEN.HUT
…ist ein besonders schöner Platz mit Weitblick  

über die Weingärten von Großriedenthal. 
eisen-hut.at

30 Jahre GEA Tulln

Pirschner & Ehm KG, Frauentorgasse 11, 3430 Tulln

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10–14 Uhr

Parken vor dem Laden und barrierefreier Eingang! gea.tulln

www.gea-tulln.at

Mach́s dir bequem!
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LEBEN & 
WOHNEN
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Was passiert bei einem Vulkanausbruch? Warum knicken Grashalme bei Wind und Wetter 
nicht um? Warum wird ein Apfel braun? Wieso können wir den Mond auch tagsüber sehen? 
Kinder fragen oft und gerne. Sie sind neugierig, wollen die Welt verstehen und erforschen. 
Antworten finden sie im Kindergarten und im Schulunterricht, in Büchern, bei Ausflügen in 
Museen, Planetarien oder in der Natur, vor allem aber durch selbständiges Ausprobieren und 
Experimentieren. Das macht obendrein auch mehr Spaß als trockene Theorie.

Das Science Center Niederösterreich bietet Kindern und Jugendlichen in ihrer Freizeit 
Exkursionen, Vorträge, Workshops und Lehrgänge quer durch alle Wissenschaftsgebiete an. 
Abgehalten werden diese an verschiedenen Standorten in ganz Niederösterreich, etwa in der 
Stadtbücherei Tulln: Im Workshop „Chemie aus der Versuchsküche“ nehmen die jungen Teil-

Jugend forscht
Kinder lernen nachhaltig, indem sie sich aktiv mit ihrer Umwelt 

auseinandersetzen. Unterstützen kann man sie, indem man 
ihnen einen hochwertigen, aber auch unterhaltsamen Zugang zu 
Naturwissenschaften und Forschung bietet. Wo der Nachwuchs 

seine Entdeckungsfreude in der Region ausleben kann.
Text: Sonja Planeta, Journalistin

Kinder werden spielerisch in die Welt von Technik,  
Forschung und Innovation geführt.
© Egon Fischer



* Aktion gültig bis 31.05.2025 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte. Rabattie-
rung der monatlichen Grundgebühr um 50% für die ersten 8 Monate bei 24 Monaten Min-
destvertragsdauer, ab dem 9. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade 
muss eine allfällige Mindestvertragsdauer zum alten Produkt bereits abgelaufen sein und 
der monatliche Mehrumsatz mehr als 5 Euro betragen. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zu-
satzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, OAN und 
waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 119,90 Euro. Aktion 
gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren Objekten. Technische Realisierbar-
keit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Die Verträge 
können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination 
mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- 
und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

0800 800 514 / kabelplus.at

+   mit Geschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top Mobilfunktarife ohne Bindung (inkl. unlimitierte 5G Tarife)

für 8 Monate*
auf das Grundentgelt von  

kabelplus Produkten

-50% 

1 Gigabit/s
Mit bis zu

Surfen, Streamen 
& Gamen

mit W
OW!& TVInternet

Im #JetztNetz

K+_Anzeigen_Fruehjahr_Neuland_202x140.indd   1K+_Anzeigen_Fruehjahr_Neuland_202x140.indd   1 10.03.25   14:4410.03.25   14:44

nehmer:innen mit einfachen chemischen Experimenten Lebensmittel unter die Lupe. Im Labor 
Digitale Technologien im Science Center Niederösterreich im Haus der Digitalisierung in Tulln 
finden Workshops zu Themen wie 3D-Druck, Lasercut, Plotten und CNC-Frästechnik statt. 
Beim KI-Workshop werden Geschichten, Comics und Kurzfilme mit Hilfe von künstlicher In-
telligenz erstellt, beispielsweise durch die Nutzung von KI-gestützten Text- und Bildgeneratoren. 
Im Eltern-Kind-Zentrum in Kirchberg am Wagram werden Lego Mindstorms-Roboter gebaut 
und programmiert und mittels „Stop-Motion“-Technik Trickfilme produziert. In der Volks-
schule Grafenwörth schlüpfen die Kinder in die Rolle von Modellbauer:innen und gestalten mit 
Styropor, Holz und kindersicheren elektrischen Stichsägen und Bohrmaschinen einen Zoo.

HANDS-ON ERFAHRUNGEN
„Vor allem junge Kinder ab dem Kindergartenalter schlüpfen gerne selber in die Rolle einer 
Forscherin oder eines Forschers und wir von Technologykids versuchen durch den Einbau von 
gamification Elementen hier noch zu verstärken. Dadurch erleben sich die Kinder selber als 
kompetent im MINT-Bereich und werden auch von den Erwachsenen so wahrgenommen. Sie 
erleben sich selber in dieser Rolle: Sie fühlen, denken und lösen Probleme wie Wissenschaft-
ler:innen oder Techniker:innen und neue Berufs- oder Ausbildungswünsche tauchen auf. Wich-
tig ist uns, dass es nicht bei dem Einzelerlebnis bleibt. Solche Berührungsflächen mit MINT 
müssen sich durch die ganze Kindheit und Jugend ziehen, um zu wirken“, erklärt Christina 
Adorjan, Obfrau von Technologykids. In Kooperation unter anderem mit Unternehmen und der 



Stadtgemeinde Tulln entwickelt der Verein Experimentierkurse für Kindergärten und Schulen, 
die von Wissenschaftler:innen geleitet werden. Ausgestattet mit Arbeitsmäntel und Schutzbrillen 
können die Kinder im Alter von vier bis 14 Jahren wie Forscher:innen arbeiten und altersgerecht 
angeleitete Experimente durchführen. Auf der Website von Technologykids gibt es außerdem 
eine „Experimentierecke“ mit Anleitungen für Experimente, die zu Hause durchgeführt werden 
können. Die Kinder lernen dabei beispielsweise wie man die perfekte Seifenblasenlösung macht, 
wie eine selbstgebaute Rakete mittels Brausetablette und Wasser abheben kann und eine Wasser-
tropfenlupe hergestellt wird. Adorjan: „Der Verein Technologykids möchte Kindern und Jugend-
lichen – und auch den Lehrpersonen – hands-on Erfahrungen im MINT-Bereich ermöglichen. 
Das passiert hauptsächlich durch schulische, aber auch zum Teil durch außerschulische Angebo-
te, etwa in Zusammenarbeit mit dem CoderDojo Tulln oder im Rahmen der Kinder Uni Tulln.“

An der Kinder UNI Tulln können Kinder zwischen acht und zwölf Jahren alljährlich im 
Sommer eine Woche lang an Vorlesungen und Workshops teilnehmen, in einem echten Labor 
forschen und verschiedene wissenschaftliche Berufe kennenlernen. Veranstaltungsorte sind DIE 
GARTEN TULLN und der Campus Tulln Technopol. 2024 haben 160 Kinder teilgenommen. 
Vortragende und Workshopleiter:innen kommen von der Universität für Bodenkultur Wien, 
dem Biotech Campus Tulln, der FH Wiener Neustadt, vom AIT Austrian Institute of Technolo-
gy, von der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, von „Natur im Garten“ und zahlrei-
chen weiteren Technologie-, Forschungs- und Wissenschaftseinrichtungen und Unternehmen. 

„Wissenschaftlicher Nachwuchs spielt an unserem Technopol-Standort eine wichtige Rolle –  

GRATIS 
Wenn Sie Ihre Etiketten 2025  
bei uns drucken, übernehmen  
wir die Lizenzgebühr für das  
E-Label ein Weinleben lang.

ETIKETTEN
regional
persönlich
schnell

DRUCKWERKKREMS.AT
Druckfertige Etiketten in  
4 – 6 Tagen nach Druckfreigabe.



i	 Sonja Planeta
 … ist freie Kulinarik-Journalistin und Mitgründerin der Wagramer Kulinarik-Eventreihe Essen vor Ort essenvorort.at.

Seit 2016 lebt die gebürtige Wienerin auf Gut Neufang gutneufang.at in Feuersbrunn. 

sowohl für die angesiedelten Unternehmen, aber auch 
für die Wissenschaftseinrichtungen. Um den Nachwuchs 
zu fördern und zu begeistern, ist es wichtig, frühzeitig In-
teresse zu wecken. Neben den Technologykids, die schon 
seit vielen Jahren in dem Bereich aktiv sind, unterstützen 
auch viele andere Organisationen dieses Anliegen, sei 
es im Rahmen der Langen Nacht der Forschung oder 
bei der Kinder UNI. Mit dem Science Center NÖ im 
Haus der Digitalisierung konnte das Angebot nochmals 
erweitert werden“, fasst Angelika Weiler, Technopolma-
nagerin Tulln und Geschäftsfeldleiterin Technopole bei 
ecoplus, Niederösterreichs Wirtschaftsagentur GmbH, 
die Möglichkeiten in der Region zusammen.

DIE UMGEBUNG ERFORSCHEN
Ebenfalls im Sommer bietet DIE GARTEN TULLN 
eine Reihe von Ferienspielen an, die Kinder dazu ein- 
laden, die Natur um sie herum zu erforschen, ihre 
Bewohner:innen kennenzulernen und Nützliches über 
unsere Umwelt und Erde zu lernen. Bei der Garten- 
safari heißt es, sich mit Hilfe eines Forscherbuches auf ein Naturabenteuer zu begeben und Rätsel  
zu lösen. Mit dem Losungswort erhalten die jungen Forscher:innen am Ende eine Urkunde. Die 
Gartensafari wird noch in weiteren Schaugärten in Niederösterreich angeboten, darunter im 
Der Floh Donaugartl in Langenlebarn.

Bei der kostenlosen digitalen Rätselrallye „DIE GARTEN TULLN - spielend entdecken“  
lernen die Kinder mit ihrem eigenen Smartphone oder Tablet DIE GARTEN TULLN mit 
ihren Bewohner:innen und Pflanzen besser kennen. Darüber hinaus gibt es Workshops für die 
Altersgruppen 3 – 6 Jahre, 6 – 14 Jahre und 10 – 14 Jahre: Bei der „Expedition Gartenteich“ 
gehen die Kinder ausgestattet mit Kescher und Becherlupe eigenständig in Forscherteams auf 
die Suche nach Tieren im Gewässer und am Ufer. „100 Bäume und ihre Gesichter“ vermittelt 
die Besonderheiten und die Vielfalt heimischer Bäume in den Donauauen. „Die Kräuterzwerge“ 
lernen, wie vielseitig Gewürz- und Heilkräuter sowie Blüten sind, indem gemeinsam durch die 
Gärten spaziert wird und Kräuter und Blumen für eine Jause gesammelt werden.

Kinder forschen und experimentieren immer und überall. Das liegt in ihrer Natur. Sie sind 
umgeben von physikalischen, chemischen und biologischen Phänomenen, die es zu ergründen und  
zu verstehen gilt – mit Fragen, aber besser noch: mit Experimenten.

*	 Science Center Niederösterreich – 
	 sciencecenter.noe.gv.at

	 Technology Kids – technologykids.at

	 CoderDojo Tulln – tulln.coderdojo.net

Durch solche Angebote kann schon  früh das 
Interesse für Wissenschaft und Technik bei den 
Kindern geweckt werden. 
© Natur im Garten, S. Kropf

	 Natur im Garten – naturimgarten.at

	 DIE GARTEN TULLN – diegartentulln.at

	 Garten Safari – gartensafari.at



HANDWERK2.0 
& TRADITION
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T

Wohltuend & 
nachhaltig

Sie fermentieren, bauen Holzhäuser 
und verhelfen uns zu neuer Seh- und 
Hörstärke: Drei Wagramer Betriebe 

ebnen den Weg zu mehr Lebens- 
qualität und Wohlbefinden.

Text: Sonja Planeta        Fotos: Agnes Winkler

Der Frühling naht, auch wenn die frostigen Tempera-
turen am Morgen selbiges nur schwer erahnen lassen. 
„Gut so“, sagt Rosi Schuster, während wir die Stufen zu 
ihrem Haus in Oberstockstall hochgehen, „sonst treibt 
die Natur zu früh aus.“

REAL FOOD
Wenige Minuten später stehen wir in Rosis Küche – ge-
meinsam mit Greti Mayer. Die beiden Frauen leiten den 
Verein Fermentarium, einen „Kulturverein zur Erfor-
schung und Förderung der nachhaltigen ganzheitlichen 
Gesundheitsförderung“, den Greti 2019 gegründet hat. 
Rosi ist 2021 dazu gekommen. Gemeinsam forschen und 
experimentieren sie mit Mikroben, stellen fermentiertes 
Gemüse (Kimchi) und Getreide, fermentierte Hülsen-
früchte (Miso, Nattō, Tempeh) und Getränke (Kom-
bucha, Kefir) sowie veganen Käse her und geben ihr 
Wissen in Kursen (in der Wagramhalle in Kirchberg am 
Wagram) und bei Veranstaltungen (u.a. ab April 2025 
jeden 4. Samstag am Kirchberger Naschmarkt und beim 
Frühlingsmarkt auf der GARTEN TULLN) weiter. 

„Wir wollen zeigen, dass gutes  
Essen – real food – wichtig für die 

Gesundheit und für alle möglich ist.“
Greti Mayer

80 Prozent der verwendeten Lebensmittel stammen aus 
regionalem Bio-Anbau, etwa die speziellen Nattō-So-
jabohnen, die von Claudia und Toni Eckart aus En-
gelmannsbrunn eigens für Greti und Rosi kultiviert 
werden. Für heuer steht zusätzlich Chinakohl auf dem 
Anbauplan, der die Basis für Kimchi bildet. Während 
wir uns unterhalten, serviert uns Greti eine „Wagram 
Bowl“ mit Einkornreis (auch dieser stammt von Claudia 
und Toni Eckart) und ihrem selbstgemachten Kimchi 
und Nattō, verfeinert mit etwas Sojasauce, Sesamöl 
und Sesam – ein Gericht, das sich Greti gut als vegane 
Alternative bei Heurigen vorstellen kann. „Uns geht es 
um den Austausch. Wir wollen eine Community auf-
bauen, die gemeinsam experimentiert, fermentiert und 
verkostet – mit Lebensmitteln, die hier am Wagram 
vorhanden sind. Wir nutzen dafür auch erstmals den 
Kirchberger Naschmarkt: Wer will, kann mit selbst fer-
mentierten Produkten vorbeikommen, mit uns verkosten 
und Produkte tauschen“, erklärt Greti. Wir trinken zum 
Abschluss ein Glas Kombucha und fahren weiter nach 
Kirchberg am Wagram.



BESTER SERVICE
Am ehemaligen Standort der Fleischerei Kolobratnik  
am Marktplatz betreten wir die neue Filiale von 
Schmied United Optics. Anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums in Kirchberg wurde das Fachoptiker-Geschäft 
2024 von Hausnummer 22 auf Hausnummer 28 übersie-
delt – und damit auf die dreifache Fläche vergrößert. 

„Mit der Erweiterung unserer  
Kompetenzen bieten wir nun eine 

Rundum-Versorgung an.“
Michael Walzer

Neu hinzugekommen sind neben der Brillenoptik die 
Bereiche Kontaktlinsen und Hörakustik mit eigenen 
Anpassungs- und Vermessungsräumen und Werkstät-
ten. Optisch unterscheidet sich die Kirchberger Filiale 
wesentlich von den beiden Standorten in Tulln und 

Mama, 
bitteeeee!
Eltern sind manchmal echt nervig. 

Aber sie wissen sehr oft, was ich brauche.

Für alle bis 25 Jahre.

Startplus

Das Leben selbst in die Hand nehmen. Aus eigener Kraft. Mit voller Verantwortung. 

Und der passenden Versicherung. Das Startplus Versicherungspaket für alle ab 15.

Nähe verbindet.  

Unsere Niederösterreichische Versicherung 
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Traismauer: Viel Holz, eine lebendige Mooswand und 
ein Tresen mit Barhockern, an dem Kund:innen zur 
Überbrückung kurzer Wartezeiten für einen Kaffee 
Platz nehmen, sorgen für eine gemütliche Atmosphäre.

Das Familienunternehmen, das seinen Ursprung 
in Tulln hat und seit 1964 besteht, wird in zweiter Ge-
neration von Michaela und Wolfgang Schmied geführt. 
Filialleiter in Kirchberg ist Michael Walzer, der 2001 
als Lehrling bei Schmied United Optics begonnen hat. 
2008 übernahm er seine erste Filialleitung. Gemein-
sam mit Kontaktlinsenspezialistin Karin Weninger 
und Hörakustikmeister Mathias Goldschmidt bildet er 
das Kirchberger Kernteam. Lehrling Lukas Walzer ist 
seit November 2024 mit an Bord. „Unsere Kund:innen 
schätzen die persönliche und individuelle Beratung“, er-
zählt Michael Walzer, „und natürlich die Nähe. Hier am 
Land ist eine ganz andere Kundenbindung möglich als 
in der Anonymität der Großstadt – das mag ich.“ Nach 
einem kurzen Porträtshooting geht es für uns weiter 
nach Grafenwörth.

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung
Unternehmensberatung

ASTORIA Steuerberatung GmbH ∙ 1080 Wien ∙ Lederergasse 35/5/11
ASTORIA & Kohlberger GmbH & Co KG ∙ 3390 Melk ∙ Abt Karl-Straße 33
ASTORIA Steuerberatung GmbH & Co KG ∙ 3500 Krems ∙ Wachaustraße 42/A/3 astoria.at



NACHHALTIG BAUEN
Seit 2015 befinden sich an der Ecke Wagramer Straße/
L45 die Büros, Musterhäuser und die Produktionshalle 
von Pronaturhaus. Das Familienunternehmen gibt es seit 
1975 und ist spezialisiert auf die Planung, Produktion 
und Montage hochwertiger Holzriegel-, Holzblock- und 
Holzmassivhäuser. 

„Ökologisches Bauen ist kein  
Trend, auf den wir aufspringen.  
Wir arbeiten schon immer so.“

Josef & Sebastian Schedelmayer

Geführt wird Pronaturhaus in zweiter Generation von 
Josef und Astrid Schedelmayer; ihre Söhne Maximilian 
und Sebastian arbeiten bereits seit einigen Jahren aktiv 
mit. Josef und Sebastian führen uns über das Gelände 
und zeigen, dass sie nicht nur ökologisch bauen, son-
dern auch nachhaltig und energieeffizient arbeiten und 
produzieren. Sie erklären, wie naturnahe Baustoffe ein 
wohngesundes Raumklima fördern und warum sich die 
Nachfrage vom Holzblock- zum Holzriegelbau ver-
schoben hat. „Planungen erfolgen bei uns individuell“, 
betont Sebastian beim Rundgang durch das Musterhaus 
„ Jade Royal 01“. „Tendenziell werden Wohnflächen 
kompakter, während Aufstockungen und Zubauten zu-

nehmen.“ In der Produktionshalle wird heimisches Holz 
mit einer eigenen Abbundanlage zugeschnitten und in 
einer automatisierten Fertigungsstraße zu vorgefertig-
ten Wand-, Decken- und Dachelementen verarbeitet. 
Diese effiziente Produktionsweise spart Ressourcen und 
verkürzt die Bauzeit. Anhand von Außenwand-Bau-
teilen veranschaulicht Josef den Wandaufbau: „Der 
Unterschied liegt in den ökologischen Baustoffen. Die 
dampfdichte Ebene kommt ohne Dampfbremse aus, 
die Dämmung erfolgt mit dampfoffener Zellulose und 
Holzweichfaserdämmplatten. So sind die Wände luft-
dicht, aber wasserdampfdurchlässig.“ Die Wirksamkeit 
ist seit Jahrzehnten bewährt: „Ökologisches Bauen und 
Wohnen ist unsere Überzeugung."

*	 Fermentarium
	 Schlossbergstrasse 27, 3470 Kirchberg am Wagram
	 0650 690 71 60 (Greti Mayer), fermentarium.at

	 Schmied United Optics
	 Marktplatz 28, 3470 Kirchberg am Wagram
	 02279 3270, unitedoptics.at/partner/schmied

	 Pronaturhaus
	 Wagramer Straße 25, 3484 Grafenwörth
	 02738 2511, pronaturhaus.at



SCHAUFENSTER – flanieren, stöbern – kaufen!
30 – 34

Dr. MATTHIAS MLYNEK, LL.M., MBL

ÖFFENTLICHER NOTAR
 DOLMETSCHER
 MEDIATOR

A-3470 KIRCHBERG AM WAGRAM
MARKTPLATZ 27/2

Tel: 02279 / 260 17  F: DW 50
office@notar-mlynek.at

www.notar-mlynek.at

Parkett 
Vorhänge 

Sonnenschutz 
Böden 

Kirchberg am Wagram Judex.cc

• Gartenerde
• Rasenerde
• Hochbeeterde

Christian Kolm 0650 860 44 20

Karl Zimmermann 0650 860 44 26

www.donaulandkompost.at

Ihr Recht am Wagram seit 1912

3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 8
E: office@wirtschaftundrecht.at | T: +43 2279 27385

www.wirtschaftundrecht.at



MAG. PETER FELLHOFER
0664 60 517 517 77
peter.fellhofer@riv.at
raiffeisen-immobilien.at

Häusern & Wohnungen
Baugrundstücken 
landwirtschaftlichen Flächen

Für unsere zahlungskräftigen Raiffeisenkunden
sind wir ständig auf der Suche nach: 

VERTRAUEN SIE DEM GRÖSSTEN
VERBUNDMAKLER ÖSTERREICHS!

www PRONATURHAUS at

Betriebsgelände Grafenwörth

Obritzberger GesmbH
A-3484 Grafenwörth, Wagramer Straße 25
Tel. 02738/2511-0

Musterhäuser Fertighauszentrum Blaue Lagune 
Parzelle 27,28,28a,29 und Grafenwörth 

Musterhaus

VERSICHERUNG? WOZU?  
FRÜHER AN SPÄTER DENKEN!

Wir sind Ihr unabhängiger Versicherungsmakler.
Wienerstraße 11, 3430 Tulln an der Donau
Tel: 02272 65580, office@hmv.at, hmv.at

Ein starkes Wir kann mehr bewegen als ein Du oder Ich alleine. Es 
ist die Kraft der Gemeinschaft, die uns den Mut gibt, neue Wege 
zu gehen, die uns beflügelt und die uns hilft, Berge zu versetzen. 
Daran glauben wir seit mehr als 160 Jahren und das ist, was wir 
meinen, wenn wir sagen: WIR macht’s möglich.

WIR BRINGT
LEBEN IN
DIE REGION.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

www.rbws.at

 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wagram-Schmidatal eGen, 3462 Absdorf, Bahnhofstraße 25



www.stofftiger.at
info@stofftiger.at
+43 676 3753917

Betriebsgebiet Nord 3D
3701 Grossweikersdorf

Kontakt

Personalisierbare Spielwaren,
Geburtskissen mit Echtmaßen und
Gewicht und vieles mehr für die
ganze Familie. Geschenke und
Produkte für alle Anlässe wie
Geburt, Taufe, Geburtstag,
Muttertag, Vatertag mit viel Herz.

AUS NIEDERÖSTERREICH

24/7 
CLICK & COLLECT

DER BABY & KIDS SHOP

Online bestellen und
meist am nächsten
Werktag abholen.
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GUTACHTEN
KOORDINATION
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GEBIETS VINOTHEK &
FEINE GASTRONOMIE

WERITAS.AT



Bei dir. 
Wenn‘s um die Zukunft geht.
Wir suchen: Karosseriebautechniker, Fahrzeugelektriker 
sowie Lehrlinge Karosseriebautechnik (m/w)

Wir sind Österreichs Nr. 1 beim Bau von 
Spezialfahrzeugen für Rettung, Feuerwehr & Co. Im 
Bereich Fahrzeugtechnik suchen wir ausgelernte 
Facharbeiter und Lehrlinge (Karosseriebautechnik) am 
Standort Tulln. Wir freuen uns auf dich! 

Jetzt bewerben: 
tulln@dlouhy.at oder 02272 / 63100

dlouhy.at
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MICHAELA FISCHER

DIPL. TIERÄRZTIN

A - 3470 KIRCHBERG AM WAGRAM, NEUBAUGASSE 13
TEL. 02279 / 2349 - MOBIL 0676 / 515 73 00

www.tierarzt-fischer.at
E-MAIL: office@tierarzt-fischer.at

TIERARZTPRAXIS

MAG. MICHAELA FISCHER

A - 3470 KIRCHBERG AM WAGRAM, NEUBAUGASSE 13 
TEL. 02279 / 2349 - MOBIL 0676 / 515 73 00 

www.tierarzt-fischer.at
E-MAIL: office@tierarzt-fischer.at

ORDINATIONSZEITEN
MONTAG, MITTWOCH & FREITAG: 16 - 18.30 UHR 

DIENSTAG & DONNERSTAG: 9 - 12 UHR
UM TELEFONISCHE VORANMELDUNG WIRD GEBETEN

Assoc.	Prof.	Dr.	Manfred	Wieser,	MSc	
	

FA	für	Innere	Medizin,	Kardiologie,	Geriatrie	
Sportarzt,	Wahlarzt,	Vorsorgeuntersuchungen	

	
Ordination	nach	tel.	Vereinbarung	

Tel.	02738/22050	
Mo	bis	Do	14:00	-	18:00	Uhr	

	
springbrunn	

ort	für	gesundheit/rehabilitation/fitness	
Hofgarten	1,	3484	Grafenwörth	

www.springbrunn.at	
 

Begleitung am Weg zu Sanierung und Neubau
Beratung | Planung
Energieausweis | Förderung
christoph@mehofer.at



LOHNWEINLESE
Mit unseren Top modernen Pellenc Grapes 

Line 80 Lesemaschinen können wir in 
kürzester Zeit bestes Traubenmaterial 

ernten.

zeitsparend & kostengünstig

Jakob Polsterer +43 664 8818 9719
Agrarservice Polsterer GmbH
3483 Feuersbrunn, Neufang 9

Wir sind unterwegs am Wagram, im 
Kamptal und im Traisental!

Mag. pharm. Wilfried Becker

Marktplatz 15

3470 Kirchberg am Wagram

Tel.: 02279/2218-0

Aktuelle

Bereitschaftsdienste

www.apokirchberg.at

EU-Passbilder

in nur 2 Minuten

Zu Maria TrostA P O T H E K E 
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12.04. – 28.06. Time Capture - kunst-kultur-kirchberg.at

27.04. – 01.05. Wandererwachen am Wagram – regionwagram.at

05. – 31.05.  Lössfrühling am Wagram – regionwagram.at

15.06. Pleyels Geburtstagskonzert – pleyel.at

02. – 30.08.  Winnetou Spiele Wagram – winnetouspiele-wagram.at

07. – 23.08.  Sommer.Zeit.Fels Open Air Kino – sommerzeitfels.at

Tulln an der Donau – tulln.at/veranstaltungen

25. – 27.04. Family+ Tulln, Messe Tulln

25. – 27.04. Modellbautage Tulln, Messe Tulln

30.04. – 01.05. Tullner Maifest

10. & 11.05. Oldtimer Messe Tulln

20. – 22.05. Kunsthandwerksmarkt am Hauptplatz

23. – 25.05. Adventure Allrad Austria, Messe Tulln

25.06. Tullner Rosenarcadelauf

26.06. Shopping Gala in der Innenstadt

27.06. „Hello Summer“-Schulschlussfest in der Innenstadt

27.06. Götterklang trifft Donaugold, Donaubühne

Grafenwörth – grafenwoerth.at
25.04.  Tag der offenen Tür Musikschule Region Wagram

Absdorf – absdorf.gv.at 
16.05. pop.song – Konzert im Pfarrkultursaal Absdorf

Kirchberg am Wagram – kirchberg-wagram.at
17.05. Gartenfrühstück im Alchemistenpark

Königsbrunn am Wagram – koenigsbrunn.at
17.05. Jubiläumskonzert mit Ausstellung

Fels am Wagram – fels-wagram.at
14.06.  Seifenkistenrennen 

Großweikersdorf – grossweikersdorf.gv.at
22.06.  Ruppersthaler Weintraubenlauf

Großriedenthal – grossriedenthal.at
26.07. Grillen am Eisenhut

Stetteldorf am Wagram – stetteldorf-wagram.at
01.08.  Sommerfest mit Life Musik - Kulturverein `Kunst zu uns´
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TULLN/DONAUTULLN

Good Vibes!
DER NEUE  

NIBELUNGENPLATZ
Deine Garten-Auszeit an der Donau

tulln.at/nibelungenplatz

Programm  

und Infos


